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Unterhalb einer Burgruine wird eine tote junge 
Frau gefunden. Eine grausige Tat, die auf ei-
nen Ritualmord hindeuten könnte. Sofort wird 
eine Sonderkommission unter Hauptkommis-
sar Hans Funk eingerichtet und beginnt mit 
den Ermittlungen. Auch Anton Vinaeger stellt 
Nachforschungen an. Der Privatdetektiv ist in 
mehrerer Hinsicht ein guter Schnüffler: Er ist 
auch bekannter Gewürzspezialist, dessen feine 
Spürnase auf subtile Weise zum Einsatz 
kommt.  
 
Die Ermittler stoßen auf einen ganzen Morast 
von Vorurteilen, Diskriminierungen und Aus-
grenzungen. Bei den Untersuchungen führen 
die Spuren in mehrere Richtungen: in die rech-
te Szene, in die Kreise von Salafisten und 
schließlich zum Islamischen Staat. 
 
Nach "Kein Fährmann wartet am Totenfluss", 
das ebenfalls im verlag regionalkultur erschie-
nen ist, widmet sich der Autor Alexander 
Bertsch auch in diesem Kriminalroman auf in-
teressante und spannende Weise dem großen 
Thema Migration und Ausgrenzung. 
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